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In Bezug auf Urlaubsreisen zieht es viele Bürgerinnen und Bürger ins Ausland. 
Damit Ihnen rechtzeitig zum Urlaub Personalausweise und Reisepässe zur Verfügung stehen, bitten wir schon 
heute, die Gültigkeit Ihrer Ausweise zu überprüfen.

Bitte beachten Sie dabei, dass die reguläre Bearbeitungszeit für Ausweisdokumente durch die Bundesdruckerei 
ca. 3 - 6 Wochen beträgt. Durch das verstärkte Aufkommen vor der Urlaubszeit ist es möglich, dass die Her-
stellungszeit erheblich länger beträgt als sonst.

Zur Beantragung von Ausweisen bringen Sie bitte folgende Dinge mit:
• ein biometrisches Lichtbild
• Geburts- oder Heiratsurkunde
• Bargeld
• bisheriges Dokument

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro unter Tel. 07579/9212-15.
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Urlaubszeit = Reisezeit

Ausweise bitte rechtzeitig  
beantragen
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten bzw. Schließungstage  
über Fronleichnam:

RATHAUS:
08.06.2023 und 09.06.2023
(Fronleichnam und Brückentag):  geschlossen

SCHWIMMBAD:
Vom Freitag, 27.05.2023 bis einschl. Samstag, 10.06.2023 
ist das Lehrschwimmbad geschlossen!

HEUBERGHALLE:
Die Heuberghalle ist ganz normal für den Sportbetrieb 
geöffnet.

RECYCLINGHOF:
Der Recyclinghof ist zu den üblichen Sommeröffnungszeiten 
(diese gelten seit dem 27.03.2023) geöffnet.

Wir bitten um Kenntnisnahme!

Aufstellung von Grabmalen auf dem Friedhof  
ist genehmigungspflichtig
Nach § 19 der aktuell gültigen Friedhofssatzung der Gemeinde 
Schwenningen bedarf die Errichtung und jede Veränderung 
von Grabmalen der vorherigen schriftlichen Zustimmung der 
Gemeinde.
Es muss deshalb vor der Herstellung des Grabsteins ein Antrag 
bei der Gemeinde eingereicht werden, dem ein Entwurf des 
Grabmals und der Grabeinfassung beizufügen ist. Das zu verwen-
dende Material, die Gestaltung des Grabmals und der Einfassung, 
der Inhalt und die Anordnung der Schrift, die Ornamente und die 
Symbole sowie die Fundamentierung sind ebenfalls anzugeben.
Antragsformulare sind im Rathaus Schwenningen, Zimmer 2 er-
hältlich.
Sie können auch auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.schwenningen.de  Rathaus  Rathausformulare  Weitere 
Formulare: „Antrag zur Aufstellung eines Grabmales“ heruntergela-
den werden.

Aufforderung zur sofortigen polizeilichen  
An- bzw. Ummeldung nach Schwenningen  
bis einschließlich 30.06.
Der 30. Juni (Stichtag) eines jeden Jahres ist für jede  
Gemeinde ein äußerst wichtiges Datum:
Die an diesem Tag festgestellte Einwohnerzahl (gezählt wer-
den nur die gemeldeten Hauptwohnsitze) ist maßgebend für 
die Finanzzuweisungen des Landes an jede einzelne Stadt/Ge-
meinde. Dies ist die Haupteinnahmequelle unserer Gemeinde. 
Wenn uns Einwohner fehlen, dann fehlt uns bares Geld. D.h. 
wir können uns weniger Ausgaben leisten oder müssen un-
sere Einwohner und Bürger stärker mit öffentlichen Abgaben 
belasten. Zwischen den Städten und Gemeinden besteht ein 
regelrechter Wettbewerb und Kampf um die Hauptwohnsitz-
Einwohner.
Auch unsere kleine Gemeinde Schwenningen ist auf diese 
Finanzzuweisungen vom Land dringend angewiesen!
Darum bitten wir ganz dringend unsere
•   Einwohner und Neuzuzüge: 
  Melden Sie sich bitte unbedingt vor dem 30.06. mit 

Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde Schwenningen an 
(Rathaus, Zimmer 1)

•   Einwohner mit Nebenwohnsitz in Schwenningen: 
  Erklären Sie unbedingt vor dem 30.06. (schriftlich im Rat-

haus, Zimmer 1), dass Schwenningen Ihr Hauptwohnsitz 
ist.

Damit tun Sie unserer Gemeinde Gutes, persönliche Nachteile 
haben Sie dadurch nicht!

Bauliche Veränderungen an Gebäuden haben ggf. 
Auswirkungen auf die Grundsteuer
Neubauten sowie Um- und Anbauten auf den Privatgrundstü-
cken können zu Veränderungen der Bewertung der Grundstücke 
im Hinblick auf den vom Finanzamt festgestellten Einheitswert 
haben.
Die Bewertungsstelle beim Finanzamt bewertet die Grundstücke 
neu und meldet dann den geänderten Messbetrag der Gemein-
deverwaltung, welche hierauf dann den Grundsteuerhebesatz 
anwendet und die Grundsteuer festsetzt.
In Einzelfällen ist es in der Vergangenheit vorgekommen, dass die 
Feststellungen des Finanzamtes leider sehr zeitversetzt bei der 
Gemeindeverwaltung angekommen sind und es hierdurch zu 
Nachzahlungen für mehrere Jahre gekommen ist.
Insoweit bitten wir die Grundstückseigentümer, welche bauliche 
Veränderungen in größerer Form auf ihrem Grundstück vorge-
nommen haben, sich auch in eigener Verantwortung mit der Be-
wertungsstelle beim Finanzamt in Verbindung zu setzen.

Mikrobiologische Trinkwasseruntersuchung
Vierteljährlich werden von der Fa. Eurofins Institut Jäger GmbH 
(Tübingen) Trinkwasserproben entnommen und untersucht.
Die letzte Untersuchung fand am 08.05.2023 statt.
Die untersuchte Probe ist nach der derzeit gültigen 
TrinkwV mikrobiologisch einwandfrei.
Die Grenzwerte der TrinkwV sind eingehalten.
Darüber hinaus wird die Wasserqualität regelmäßig von un-
serem Wasserlieferanten, der Hohenberggruppe, kontrolliert 
und untersucht. Die Untersuchungsergebnisse sind im 
Internet unter www.hohenberggruppe.de zu finden.

Nachrichten vom Standesamt

STERBEFÄLLE
„Gute Menschen gleichen Sternen, 
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“
Hermann SIBER
verstorben am 25.05.2023 im Alter von 93 Jahren.

Die Gemeinde Schwenningen spricht den Hinterbliebenen ihr 
herzliches Beileid aus!
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Fundamt

Im Fundamt Schwenningen wurden folgende Dinge 
abgegeben:
Folgende Schulbus-Fundsachen der letzten Monate wurden zwi-
schenzeitlich von der Firma Beck-Bus im Schwenninger Fundbüro 
abgegeben:
• diverse Kleidungsstücke
• diverse Sportbeutel/Rucksäcke samt Inhalt usw.
Der/Die Verlierer/-in möchte sich während der Öffnungszeiten 
bitte im Rathaus Schwenningen, Zimmer 1, Fundamt melden.

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Regierungspräsidium Tübingen
Wechsel in der Amtsleitung des Staatlichen Schulamts  
Albstadt
Stefan Hipp, seit dem 1. März 2023 Leiter des Staatlichen Schul-
amts Albstadt, hat sich entschlossen, seine Führungsaufgabe in 
der Schulverwaltung zum 1. Juni 2023 niederzulegen. Hipp wird 
zum 1. Juni 2023 zurückversetzt auf die Stelle des Schulleiters an 
der Realschule Hechingen.
Die Stelle des Amtsleiters des Staatlichen Schulamts Albstadt 
wird neu ausgeschrieben. Die kommissarische Leitung wird bis 
zur Neubesetzung durch die Stellvertretende Amtsleiterin, Frau 
Schulamtsdirektorin Liane Schneider, übernommen.

Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen 
e.V. eröffnet den 4. Wettbewerb „Vorbildliches Dorfgasthaus“
Unter der Schirmherrschaft von Regierungspräsident Klaus 
Tappeser schreibt der Arbeitskreis Heimatpflege im Regie-
rungspräsidium Tübingen e. V. zum vierten Mal den Wettbe-
werb „Vorbildliches Dorfgasthaus“ aus. Alle Betreiber von 
(Dorf-)Gasthäusern aus dem Regierungsbezirk Tübingen 
können sich bis zum 25. Juli 2023 für den Wettbewerb anmel-
den.
Gasthäuser sind traditionell wichtige Orte der Begegnung und 
Kommunikation, vor allem in den Kommunen im Ländlichen 
Raum. Sie fördern den sozialen Zusammenhalt und die Verbun-
denheit der Bürgerinnen und Bürger mit ihren Gemeinden. Umso 
mehr ist zu bedauern, dass ihre Zahl in den letzten Jahren deut-
lich zurückgegangen ist, die Pandemie kam erschwerend hinzu.
(Dorf-)Gasthäuser sind als zentrale Orte für den vielfältigen Aus-
tausch der Bürgerschaft ein Stück gelebte Heimat. Um den Fort-
bestand als Treffpunkt zu sichern, sollten sie durch attraktive 
Angebote und innovative Konzepte die Menschen aller Alters-
gruppen vor Ort ansprechen. Dies kann gelingen, indem sie sich 
beispielsweise durch Musikveranstaltungen, Mundartabende, 
Beiträge zur Dorfgeschichte oder sonstige heimatkundliche Ak-
tivitäten, aber auch durch besondere gastronomische Angebote 
einem möglichst breiten Publikum öffnen.
Dem Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen  
e. V. ist es ein Anliegen, diese Entwicklung zu unterstützen. Mit 
dem Wettbewerb möchte der Arbeitskreis (Dorf-)Gasthäuser aus-
zeichnen, in denen sich die Gäste – aus nah und fern – wohlfüh-
len und gerne einkehren.
Der Wettbewerb wird in der Regel alle zwei Jahre durchgeführt. 
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury aus Mitgliedern des 
Arbeitskreises Heimatpflege und anderen mit der Heimatpflege 
und Heimatkunde verbundenen Personen, wie beispielsweise 
Kulturwissenschaftler oder Gastronomiefachleute. Aspekte, wie 
das kulturelle Programm oder die bauliche und räumliche Aus-
stattung, auch unter denkmalpflegerischen Gesichtspunkten, 

fließen in die Wertung mit ein. Ausgezeichnet werden jeweils 
bis zu drei Preisträger. Die Verleihung findet im Rahmen eines  
„Feschdle“ statt. Die Gewinner erhalten eine Urkunde, eine 
Plakette und eine Stele. Interessenten können sich an die Ge-
schäftsstelle des Arbeitskreises Heimatpflege im Regierungs-
bezirk Tübingen e. V. beim Regierungspräsidium, Referat 23, 
Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen, wenden. Die Be-
werbungsfrist endet am 25. Juli 2023. Nähere Informationen 
zu den Teilnahmebedingungen gibt die Geschäftsstelle des Ar-
beitskreises.
Der Arbeitskreis freut sich auch über Tipps und Vorschläge von 
Gasthausbesuchern, die „ihr“ Gasthaus für den Wettbewerb emp-
fehlen.

Hintergrundinformation:
Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V. 
ist der Dachverband, der in der Heimatpflege im Regierungsbe-
zirk Tübingen tätigen Organisationen und Verbände. Seit seiner 
Gründung im Jahr 1985 unterstützt der Arbeitskreis Heimatpfle-
ge Vereine und Verbände, die sich mit der Heimat und der Hei-
matpflege beschäftigen.
Heimatpflege bedeutet für den vorwiegend ehrenamtlichen 
Arbeitskreis, den hohen Stellenwert der Heimat in einer zusam-
mengerückten Welt verständlich zu machen. Heimatliebe und 
Weltoffenheit sind in einer globalisierten Welt keine Gegensätze. 
Der Begriff „Heimat“ wird weit und offen gefasst, er umfasst nicht 
nur Erinnerungskultur. Heimat ist keinesfalls Reservat für wenige, 
sondern bietet Raum für viele.

Bundesagentur für Arbeit
Frauen und ihre Rente
Im Rahmen von „Frauen#Mittendrin“, einer Veranstaltungsreihe 
der Agentur für Arbeit Balingen für Frauen, geht es am Mittwoch, 
den 21. Juni 2023, um ein häufig vernachlässigtes Thema: die 
eigene Rente. Die Veranstaltung findet von 10:00 Uhr bis 11:00 
Uhr in der Agentur für Arbeit Balingen, Stingstraße 17, im BiZ-
Gruppenraum statt.
Die Erwerbstätigkeit von Frauen ist beispielsweise durch Kinder-
erziehung oder Pflege von Angehörigen häufig unterbrochen 
oder reduziert. Heike Klett von der Deutschen Rentenversiche-
rung informiert, wie sich Erziehungszeiten, Teilzeitarbeit und ge-
ringfügige Beschäftigung auf die spätere Rente auswirken. Nähe-
re Informationen gibt es unter 07433/951-304 oder
Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. Unter dieser E-Mail-Adresse 
sollten sich Interessierte auch bis spätestens 14. Juni 2023 an-
melden. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Dienststellen des Landratsamts wegen  
Betriebsausflug geschlossen
Das Landratsamt Sigmaringen und seine Dienststellen bleiben 
am Dienstag, 13. Juni 2023, wegen eines Betriebsausflugs ge-
schlossen und sind auch telefonisch nicht erreichbar.
Nicht davon betroffen ist die Kfz-Zulassungsstelle im Bürgerbüro 
der Stadt Pfullendorf. Diese ist am Dienstag, 13. Juni 2023, regu-
lär von 8 Uhr bis 16 Uhr geöffnet. Erforderlich ist allerdings eine 
vorherige Terminvereinbarung über die Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de.
Die Entsorgungsanlage Ringgenbach hat an diesem Tag eben-
falls regulär geöffnet: von 8 Uhr bis 12 Uhr sowie von 13 Uhr bis 
16:30 Uhr.

Erste Runde für die Biotonnen-Bestellung endet am 
15. Juni 2023
Der Landkreis Sigmaringen kommt zum 1. Januar 2024 der 
gesetzlichen Vorgabe zur Trennung von Abfällen nach. Sowohl 
Privathaushalte als auch Gewerbe- und Industriebetriebe dür-
fen dann keine Bioabfälle mehr in die Restmülltonne geben. Das 
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Gleiche gilt seit vielen Jahren bereits für Papier, Altglas und ande-
re Wertstoffe. Von der konsequenten Mülltrennung profitiert vor 
allem die Umwelt, weil auf diese Weise neue Produkte, Energie 
und Wärme gewonnen werden.
Sämtliche Haushalte im Landkreis Sigmaringen wurden im April 
mit einem Flyer über die Einführung der getrennten Bioabfall-
sammlung informiert. Bei der Kreisabfallwirtschaft sind seitdem 
mehr als 1400 Bestellungen von Biotonnen, aber auch viele Fragen 
rund um das Thema eingegangen. Diese weisen darauf hin, dass es 
offenbar noch einige Unklarheiten gibt – und manche Bürgerinnen 
und Bürger deshalb mit einer Bestellung der Biotonne zögern.
Vor diesem Hintergrund weist die Kreisabfallwirtschaft auf ihr 
umfassendes Informationsangebot zur getrennten Bioabfall-
sammlung hin. Ausführliche Informationen sowie Hinweise zur 
Biotonnen-Bestellung sind auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de zu finden. Unter den Rubriken Ab-
fallwesen und Biomüll sind auch Antworten auf die häufigsten Fra-
gen (FAQ) aufgeführt. Darüber hinaus stehen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Kreisabfallwirtschaft unter der Telefonnummer 
07571/102-6677 für weitere Auskünfte zur Verfügung.
Die Bestellung einer Biotonne sollte nach Möglichkeit bis spä-
testens Donnerstag, 15. Juni 2023, erfolgen. Nur dann ist ge-
währleistet, dass die Biotonnen mit Vorsortiergefäß und Biobeu-
tel rechtzeitig bis zum Jahresende ausgeliefert werden können. 
Nachbestellungen sind auch nach dieser ersten Runde jederzeit 
möglich. Dass die Lieferung noch vor Jahresende erfolgt, ist dann 
allerdings nicht mehr sicher.
Wer keine Biotonne bestellt und nicht alle Bioabfälle selbst 
kompostiert, ist ab dem nächsten Jahr rechtlich zur Nutzung 
des Bringsystems verpflichtet: In diesem Fall müssen Bürge-
rinnen und Bürger ihre Bioabfälle zu einem Recyclinghof im 
Landkreis Sigmaringen bringen.

Stadtradeln beginnt mit Sternfahrt und  
Auftaktveranstaltung am 16. Juni 2023
Der Auftakt zum Stadtradeln 2023 rückt näher: Die Aktion beginnt 
am Freitag, 16. Juni 2023, mit einer Sternfahrt aus den teilneh-
menden Kommunen im gesamten Landkreis. Alle Interessierten 
sind dazu eingeladen, mit dem Fahrrad auf einer der Routen nach 
Sigmaringen zu radeln. Ziel der Sternfahrt ist das Landratsamt, 
wo neben einer Begrüßung durch Landrätin Stefanie Bürkle auch 
Snacks und Erfrischungen auf die Fahrradfahrenden warten.
Die Landrätin, die auf viele gefahrene Kilometer hofft, wird die 
Auftaktveranstaltung eröffnen. „Klimafreundliche Mobilität liegt 
uns im Landkreis Sigmaringen am Herzen“, sagt Stefanie Bürkle. 
Daher beteilige sich der Landkreis auch in diesem Jahr mit Freude 
am Stadtradeln. „Mit dem Rad unterwegs zu sein, fördert nicht nur 
die Gesundheit, sondern spart auch CO2 ein. Und unseren schönen 
Landkreis auch mit dem Rad zu erkunden, lohnt sich ohnehin.“
Bei der Planung der Touren für die Sternfahrt wurden die unter-
schiedlichen Distanzen berücksichtigt, sodass alle Radelnden ge-
meinsam gegen 17 Uhr in Sigmaringen eintreffen werden. Auch 
gemütlichere Radfahrende sind eingeladen, sich der Sternfahrt 
anzuschließen. Eine Anmeldung dafür ist nicht erforderlich.
Die Sternfahrt hat fünf Äste:
• Ostast: 14:20 Uhr Bad Saulgau (Rathaus) – 15:00 Uhr Her-

bertingen (Rathaus) bzw. 15:15 Uhr Hohentengen (Rathaus) 
– 15:45 Uhr Mengen (Rathaus) – 16:10 Uhr Scheer (Donaubrü-
cke bei Bäckerei Baur) – 16:30 Uhr Sigmaringendorf (Bruck-
kapelle)

• Südast: 15:00 Uhr Wald (Zehn-Dörfer-Halle) – 15:30 Uhr Pful-
lendorf (Wohnmobilstellplatz am Seepark)

• Nordast: 14:50 Uhr Neufra (Rathaus) – 15:20 Uhr Hettingen 
(Bahnhof) – 15:50 Uhr Veringenstadt (Rathaus) – 16:05 Uhr 
Veringendorf (Brunnen am Dorfplatz) – 16:20 Uhr Jungnau 
(Rathaus)

• Südwestast: 14:15 Uhr Sauldorf (Rathaus) – 14:55 Uhr Meß-
kirch (Rathaus) – 15:15 Uhr Rohrdorf (Dorfplatz) – 15:40 Uhr 
Langenhart (Ecke Talweg) – 16:00 Uhr Gutenstein (Parkplatz 
an der Brücke) – 16:45 Uhr Laiz (Rathaus)

• Nordwestast: 15:30 Uhr Stetten am kalten Markt (Rathaus) – 
16:00 Uhr Gutenstein (Parkplatz an der Brücke) – 16:45 Uhr 

Laiz (Rathaus)
Nach dem Auftakt am 16. Juni 2023 läuft das Stadtradeln bis 
Donnerstag, 6. Juli 2023. Ob im Team oder solo: Jeder Kilometer 
zählt und wird gesammelt. Das Ziel besteht darin, drei Wochen 
lang möglichst viele Kilometer auf dem Fahrrad zurückzulegen – 
egal, ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder 
in der Freizeit.
Interessierte Radfahrende und Rad-Teams können sich über die 
Internetadresse www.stadtradeln.de/landkreis-sigmaringen für 
die Aktion anmelden. Dort gibt es auch weitere Informationen 
zur Sternfahrt.

So werden vom Buchsbaumzünsler befallene  
Pflanzenteile richtig entsorgt
Der Buchsbaumzünsler tritt auch in diesem Jahr intensiv im 
Landkreis Sigmaringen auf. Die gut getarnten Schädlinge brin-
gen Buchsbäume in nur wenigen Wochen zum Absterben. Die 
schädlichen Raupen sind bis zu fünf Zentimeter lang, Gelb-Grün 
mit schwarzweißen Streifen und haben eine schwarze Kopfkap-
sel. Eine wirksame Bekämpfung ist nur durch die Entfernung der 
Gespinste, des Falters und der Raupen möglich. Meistens wird ein 
komplettes Zurückschneiden des befallenen Buchsbaums erfor-
derlich.
Wichtig für die Entsorgung: Aufgrund der Ausbreitungsge-
fahr des Schädlings können befallene Pflanzenteile nicht über 
die Grüngutcontainer auf den Recyclinghöfen entsorgt werden. 
Auch die Kompostierung birgt Gefahren.
Kleine Mengen befallenen Materials sowie Gespinste mit Eiern 
oder lebenden Raupen können in gut verschlossenen Plastik- 
oder festen Papiersäcken über die Restmülltonne oder die kos-
tenpflichtigen blauen Restmüllsäcke entsorgt werden. Größere 
Mengen Schnittabfalls oder ganze Buchsbäume nimmt die Ent-
sorgungsanlage Meßkirch-Ringgenbach kostenpflichtig in gut 
verschlossenen Säcken entgegen. Die Säcke sind notwendig, 
damit sich die Raupen nicht ausbreiten und vermehren können. 
Bürgerinnen und Bürger müssen bei der Anlieferung in Ringgen-
bach die Datenmatrix ihres Abfallgebührenbescheids vorlegen.
Weitere Informationen gibt es in der Abfall-App der Kreisabfall-
wirtschaft und auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de. Für die Beantwortung von Fragen 
stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisabfallwirt-
schaft zudem gerne unter der Telefonnummer 07571/102-6677 
und per E-Mail an abfallberatung-kaw@lrasig.de zur Verfügung.

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst  
am Sonntag, 11.06.2023

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis
Dr. Busch

Bittelschießerstr. 7
72488 Sigmaringen Tel: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
Tierarztpraxis 
Dr. Metzger

Mühlstr. 41
72479 Straßberg Tel: 07434/316030

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 24/2023
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:
Datum Zeit (von - bis) *) Art Spr
Montag, 12.06.2023 06:45 Uhr bis 00:30 Uhr
Dienstag, 13.06.2023 06:45 Uhr bis 16:15 Uhr Sprengen
Mittwoch, 14.06.2023 06:45 Uhr bis 00:30 Uhr Sprengen
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Donnerstag, 
15.06.2023

06:45 Uhr bis 16:15 Uhr Sprengen

Freitag, 16.06.2023 kein Schießen
Samstag, 17.06.2023 kein Schießen
Sonntag, 18.06.2023 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit „Spr“ ge-
kennzeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungs-
platz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll-
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 09.06.2023 - 18.06.2023

Sonntag, 11.06.2023  10. Sonntag im Jahreskreis
L1: Hos 6,3-6 L2:  Röm 4,18-25
Hartheim   09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Schwenningen 10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten  10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Heinstetten  10:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier zu Fronleichnam, 

mitgestaltet vom Kirchenchor und 
vom Musikverein Heinstetten – bit-
te für weitere Infos seperaten Artikel 
beachten.

Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Dienstag, 13.06.2023
Schwenningen 18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 17.06.2023
Frohnstetten  14:00 Uhr   Trauung des Brautpaares Heinz-

Eduard und Christin Hirschberg
Frohnstetten  18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 18.06.2023  11. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ex 19,2-6a  L2: Röm 5,6-11
Schwenningen 09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Hartheim   10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Storzingen  10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Gebetskreise:
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco

Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer
Im Juni findet die Andacht jeden Sonntag um 18:30 Uhr, bei 
guter Witterung, beim Kapelle statt.
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter,
Tel.: 07573/2215, markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser,
Tel.: 07573/2215, paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 
0173/9860199 melden.
Diakon Michael Adelbert,
Tel.: 07573/2215, michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag,  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag,  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07573/2215
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen

WOGO anlässlich Fronleichnam und anschließender 
Hock in Heinstetten am Sonntag, den 11.06.2023
Wieder gestalten wir einen gemeinsamen Blumenteppich, wer 
sich dabei beteiligen möchte kann sich bei Ulrike Drissner Tel.: 
921854, Gisela Löffler Tel.:1672 oder Andrea Müller Tel.: 2417 mel-
den. Wie gewohnt kann auch jeder, egal ob groß ob klein seinen 
Teppich selbst gestalten, zur Kirche bringen und so zu einem Ge-
meinschaftswerk beitragen. 
Ab Mittwoch, den 07.06.2023 liegen die kleinen Holzplatten, ca. 
50 x 70 cm beim Eingang zum unteren Pfarrsaal bereit, wer möch-
te kann sich dort eine Platte abholen, seinen Blumenteppich 
nach eigenen Vorstellungen darauf gestalten und am Sonntag, 
den 11.06.2023 ab 7:00 Uhr auf der Rasenfläche bei der Kirche 
ablegen.
Wer seine eigene Platte benutzen möchte, kann dies selbstver-
ständlich gerne tun. Zur Wort-Gottes-Feier werden so hoffentlich 
viele Kunstwerke bereit sein.
Wir danken jetzt schon allen, die diese alte, schöne Tradition auch 
in diesem Jahr weiterführen. Die Wort-Gottes-Feier feiern wir bei 
guter Witterung bei der Kirche auf dem Parkplatz. Danach sind 
alle herzlich zum Hock bei der Kirche eingeladen. 
Für das leibliche Wohl bieten wir verschiedene Getränke und hei-
ße Würste mit Brot auf Spendenbasis an. Zum Frühschoppen un-
terhält Sie der Musikverein.
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein, um diesen 
Festtag in Gemeinschaft miteinander zu feiern.
Herzliche Grüße
Das Gemeindeteam

Ministranten sammeln für die TAFEL Sigmaringen
Seit unserer Erstkommunion sind wir in unserer Seelsorgeeinheit 
als Ministranten tätig, wobei unser Einsatzort vor allem Frohns-
tetten ist. Momentan besuchen wir eine Fortbildung zum „Ober-
Mini“, also zum Gruppenleiter um das Handwerkszeug zum Orga-
nisieren von Gruppenstunden und anderen Aktivitäten wie z.B. 
der jährlichen Ministrantenfreizeit zu lernen.
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Ein Teil dieser Ausbildung ist es, ein Projekt innerhalb der eige-
nen Seelsorgeeinheit für einen guten Zweck zu organisieren und 
durchzuführen. Für unser Projekt haben wir uns überlegt, dass 
wir haltbare Lebensmittel etc. als Spende für die TAFEL in Sigma-
ringen sammeln.
Termin: Samstag, 1. Juli 2023 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Ort:  Vor NORMA in Stetten a.k.M.
Bitte kaufen Sie bei Ihrem Einkauf etwas mehr ein und geben Ihre 
Spende beim Verlassen des Ladens bei uns am Stand ab. Sollten 
Sie an diesem Tag keine Zeit haben, aber trotzdem etwas Spen-
den wollen, haben wir in der Pfarrkirche St. Silvester in Frohnstet-
ten eine Sammelstation aufgebaut. Dort können Sie Ihre Spende 
in der Zeit vom 17. Juni 2023 bis einschließlich 1. Juli 2023 einfach 
abgeben. Für Ihre Unterstützung und Ihre Spenden bedanken wir 
uns schon jetzt sehr herzlich!
Ihre Frohnstetter Ministranten
Benjamin Moser, Paul Kille, Philipp Moser

Gute Besserung
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat Juni, können während 
den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in Stetten 
a.k.M. abgeholt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Sonntag, 11. Juni 2023  (1. So. n. Trinitatis)
10:00 Uhr  Gottesdienst
    (mit Präd. Elfriede Müller)
    Evang. Kirche

Sprechzeiten Pfarrbüro
Dienstagvormittag von  08:30 - 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag von 14:30 - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags: nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
Pfarrer: Samuel Schelle
Telefon: 07573/5304 oder in dringenden Fällen 0151/20203374
E-Mail: Samuel.Schelle@kbz.ekiba.de
Pfarrer Schelle ist vom 1. Juni 2023 bis einschl. 11. Juni 2023 
nicht im Dienst. Vertretung in dringenden seelsorgerischen 
Fällen erfahren Sie über die Ansage unter 07573/5304.

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Unsere Vereine berichten

 
PRO Strohpark GbR

Achtung aufgepasst!!
Wir suchen Dich!
Die Vorbereitungen für den Strohpark laufen. Du hast in der Zeit 
vom 04.09.2023 bis 29.09.2023 von Montag bis Freitag noch 
nichts vor und möchtest Geld dazuverdienen? Wir suchen für den 
diesjährigen Strohpark Personal für den Schankwagen. Bei Inter-
esse, melde Dich bei Verena Horn, Tel. 0173/8810856.

Turnverein Schwenningen
 

Neuer zertifizierter Kurs „Strong Back -Dein starker Rücken“

 
 Foto: TV Schwenningen

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Veranstaltungen Haus der Natur
Fridingen. Was ist denn hier passiert?
Sonntag, 18. Juni 2023, 11 Uhr (Anmeldung bis 15.06.2023)
Manchmal hinterlässt der Einsatz für mehr Artenvielfalt Spuren in 
der Landschaft, die uns bei Streifzügen durch die Natur ins Auge 
fallen. Nicht immer ist dabei auf den ersten Blick verständlich, 
was das Ganze soll. Doch ein Großteil unserer Landschaft und der 
darin lebenden Arten können nur durch regelmäßige Pflegemaß-
nahmen erhalten werden. Bei der Exkursion setzen wir uns mit 
solchen Maßnahmen auseinander und ergründen deren Zweck.
Treffpunkt:  Parkplatz Knopfmacherfelsen
Leitung:    Julia Schröder und Mitarbeiter des 
    Naturschutzzentrums
Gebühr:   5,- €
Anmeldung:   bis 15. Juni 2023, beim Haus der Natur, 
    Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Schmeiental. Gesundheitswandern im Naturpark
Sonntag, 18. Juni 2023, 10 Uhr
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teilnehmenden 
einfache Körper- und freie Atemübungen und eine gezielte Auf-
merksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden 
mit den Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte 
Körperwahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spann-
kraft, kräftigt und entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unter-
wegs lädt die Region mit ihren Naturschönheiten und herrlichen 
Ausblicken auf eine faszinierende Naturkulisse ein, durch gezielte 
Naturbetrachtungen die Sinne, das Bewusstsein und die Umge-
bung neu zu beleben.
Treffpunkt:  Schmeiental
Dauer:    ca. 3–4 Stunden
Länge:   ca. 5–8 km, ca. 200–400 Hm
Anmeldungen und Informationen: bei der Naturparkführerin 
Simone Stoll, Tel. 0176/32673802, 
info@lebensschule-gesundheit.de
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Beuron. Go Wild MAKRO – ein Foto-Spaziergang unter  
fachlicher Begleitung
Sonntag, 18. Juni 2023, 14:30 Uhr bis ca. 17 Uhr (Anmeldung 
bis 14.06.2023)
Hier spielt das Kleine eine große Rolle: Unter dem Motto „Go 
Wild“ ist es das Ziel dieses Kurses, die Vielfalt und das Schöne in 
der Natur ganz nah zu erleben und durch Makrofotografie für im-
mer festzuhalten. Wir begegnen Blumen, Pflanzen und Insekten 
respektvoll und fotografieren mit fachlicher Begleitung. Nach ei-
ner kurzen Einführung geht es auf Motivsuche ins Gelände, um 
das gezielte Fotografieren aus der Hand ohne Stativ zu üben. 
Mitzubringen sind eine eigene Kamera, (Makro)Objektive, Akku, 
Speicherkarte, Blitzgerät und festes Schuhwerk. Das Beherrschen 
der eigenen Kamera wird vorausgesetzt. Bei Regen kann die Ver-
anstaltung nicht stattfinden. 
Treffpunkt:  Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung:   Sabine Stumpp, freie SWR-Fotografin
Gebühr:   39,- €, Vorabzahlung
Anmeldung:   bis 14. Juni 2023, beim Haus der Natur, 
    Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Beuron. Seminar „Neue Impulse für die Holzwerkstatt“
Donnerstag, 22. Juni 2023, 14 Uhr bis 17 Uhr 
(Anmeldung bis 12.06.2023)
Im Arbeitsalltag geht manchmal die Begeisterung für etwas ver-
loren oder das, was einem wichtig erscheint, bleibt auf der Stre-
cke. Dieser Kurs soll neue Motivation wecken, um mit Kindern 
den Werkstoff Holz wieder neu zu entdecken. Er richtet sich an 
alle, die schon mit Holz gearbeitet haben. Themen sind: Wie ge-
lingt es, die Holzwerkstatt in den Arbeitsalltag zu integrieren? 
Welche Ideen haben andere? Was wurde erfolgreich umgesetzt? 
Welche Probleme sind entstanden? Wie kann ich viele Kinder mit-
einbeziehen? Der Kurs bietet Raum und Zeit für Austausch und 
das Anfertigen von neuen Mustern.
Treffpunkt:  Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung:   Edeltraud Snackers, Erzieherin, Referentin nach TZI
Gebühr:   45,- € inkl. Material
Anmeldung:   bis 12. Juni 2023, beim Haus der Natur, 
    Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Beuron. Klasse Insekten!  
– Seminar mit dem ÖKOMOBIL Tübingen
Dienstag, 11. Juli 2023, 13:15 Uhr bis ca. 16:30 Uhr
 (Anmeldung bis 03.07.2023)
Seit einigen Jahren ist der Rückgang der Insekten in aller Munde. 
Höchste Zeit also, sich gemeinsam mit Kindern dem Thema anzu-
nähern. Aus der Nähe betrachtet, offenbaren die kleinen Krabbel-
tierchen ihre große Vielfalt. Dieses halbtägige Seminar mit dem 
ÖKOMOBIL Tübingen gibt einen Einblick in die Vielfalt der Insek-
ten und zeigt, wie Sie Kinder auf spielerische Art und Weise für 
die Welt der Insekten begeistern können. Damit sind Sie nicht nur 
mit dem notwendigen Basiswissen über die faszinierenden Tiere 
ausgestattet, sondern nehmen auch allerlei Ideen zur praktischen 
Umsetzung von Aktivitäten gemeinsam mit Kindergarten- oder 
Grundschulkindern mit nach Hause.
Treffpunkt:  Haus der Natur Beuron
Gebühr:   frei
Leitung:    Sabine Reußink, ÖKOMOBIL des Regierungspräsi-

diums Tübingen
Anmeldung:   bis 3. Juli 2023, beim Haus der Natur, 
    Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Veranstaltungen des 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

 

Heute back ich, morgen brau ich
Bierseminar und Bier- und Backtag im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck
Was lässt sich nicht alles aus Hopfen, Hefe, Malz und Wasser zau-
bern? Im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck dreht sich für ein 
Wochenende alles um die Themen Brauen und Backen. Los geht 

es am Samstag, dem 10. Juni 2023, ab 20.00 Uhr mit dem Bier-
Seminar in der Museumsgaststätte Ochsen. Es gibt unzählige Bie-
re und vielerlei Geschmäcker. Warum aber schmeckt und riecht 
ein bestimmtes Bier so unverwechselbar? Alexander Bock, Brau-
meister der Hirsch-Brauerei Wurmlingen, vermittelt umfangrei-
ches Bierwissen und die wahre Kunst des Bier-Genießens. Warum 
sich das Donaubergland historisch belegt auch zurecht Donau-
bierland nennen darf und weshalb das Kulturgetränk Bier auch in 
unserer Region fest verwurzelt ist, wird Walter Knittel, Geschäfts-
führer der Donaubergland Marketing und Tourismus GmbH, den 
bierbegeisterten Gästen an diesem Abend näherbringen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 20,00 € pro Person, inklusive Bier-
proben und kleinen Probiererle. Eine Voranmeldung ist unter 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de oder per Telefon unter 
07461/926 3200 erforderlich.

„Heute back ich, morgen brau ich“
Der Bier- und Backtag startet am Sonntag, den 11. Juni 2023, 
um 11.00 Uhr. Mehrere Brauereien aus der Region präsentieren 
an diesem Tag die besondere Vielfalt des Bieres im „Donaubier-
land“. Um 14 Uhr findet am Dorfplatz des Museums ein beson-
derer Fassanstich statt. Die Besucher dürfen ein Bier, das zusam-
men mit Landrat Stefan Bär in der Hirsch-Brauerei gebraut wurde, 
selbst probieren. Ferner wird der Name dieses besonderen Gers-
tensaftes bekannt gegeben, den die Donaubergland GmbH in 
einem Online-Wettbewerb ermittelt hat.
An diesem Tag lassen sich auch die Bierbrauer beim Brauen di-
rekt über die Schulter schauen. So wird zum Beispiel auch „Wildes 
Bier“, wie aus der Zeit vor dem Reinheitsgebot, gebraut. Nicht erst 
aus dem Märchen wissen wir: Es besteht eine besondere Bezie-
hung zwischen Brauen und Backen. Hefe bildet das verbindende 
Element. Ob Dünnele oder Stockbrot, große und kleine Besucher 
können die besonderen Eigenschaften des Naturprodukts sehen, 
schmecken und fühlen. Die Katholische Landjugend Buchheim 
verkauft ihre köstlichen, selbstgemachten Brote aus dem histori-
schen Backhaus ihres Heimatortes.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Egerländerbeset-
zung der Musikkapelle Neuhausen ob Eck. Die Märchenerzähle-
rin Sigrid Maute lädt kleine und große Besucher zu fantasievollen 
Reisen ein, zudem gibt es die bekannten Mühlenvorführungen. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich mit der beliebten Museums-
wurst und verschiedenen Dünnele gesorgt.

NABU Alb-Guides
 

LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg und  
NABU Baden-Württemberg
20 Jahre Erfassung der Brutvogelbestände in  
Baden-Württemberg
Frühwarnsystem für Zustand der Natur und Grundlage zur 
Politikberatung
Baden-Württemberg/Karlsruhe/Mössingen.
Seit 20 Jahren werden alljährlich in Baden-Württemberg die Be-
stände der häufigen und weitverbreiteten Brutvögel erfasst. Von 
Mitte März bis zum Ende der Brutsaison schwärmen Ornitholo-
ginnen und Ornithologen in alle Teile des Südwestens aus. Sie 
lauschen, beobachten und erfassen beim „Monitoring häufiger 
Brutvögel (MhB)“ auf mehr als 300 Flächen die Bestände der Brut-
vögel von A wie Amsel bis Z wie Zilpzalp. Im Auftrag der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg koordiniert das 
NABU-Vogelschutzzentrum in Mössingen von Beginn an die eh-
renamtlich Tätigen.
Langjährige Datenreihe ist solide Basis für Politikberatung
„Heute sind die kontinuierlich erhobenen Daten eine wichtige 
Grundlage für die Planung und Umsetzung gezielter Schutzmaß-
nahmen und eine gute Erfolgskontrolle. Der Datenbestand ist eine 
solide Basis für Aussagen zu Bestandtrends und Entwicklung der 
Artenvielfalt heimischer Brutvögel. Diese benötigen wir zur Erfül-
lung unserer Aufgabe der Politikberatung“, erklärt Dr. Ulrich Mau-
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rer, Präsident der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg, anlässlich der zwanzigjährigen Zusammenarbeit. „Ich danke 
dem NABU-Vogelschutzzentrum ausdrücklich für die gute Koope-
ration und für die solide Vorbereitung der Ornithologinnen und Or-
nithologen für diese Aufgabe. Ohne das großartige Engagement 
wäre das Monitoring in der Fläche nicht denkbar“, betont Maurer.
Die Daten und Auswertungen sind auch in die kürzlich erschie-
nene 7. Fassung der Roten Liste der Brutvögel Baden-Württem-
bergs eingeflossen. Die Daten werden zusätzlich vom Dachver-
band Deutscher Avifaunisten in bundesweite und europaweite 
Auswertungen überführt. Zudem werden sie vom Land Baden-
Württemberg für die nationale Berichterstattung nach der EU-
Vogelschutzrichtlinie benötigt.
Bilanz für die heimischen Brutvögel ist durchwachsen
Johannes Enssle, Landesvorsitzender des NABU Baden-Württem-
berg, blickt auf die Ergebnisse des Monitorings zurück und zieht 
eine durchwachsene Bilanz für die häufigen Brutvögel Baden-
Württembergs: „Einige der früher noch häufigen Vogelarten neh-
men in ihren Beständen so stark ab, dass die Bezeichnung häufi-
ge Brutvögel nicht mehr passt. So hat die Feldlerche europaweit 
dramatische Bestandsrückgänge erlitten. Noch vor 20 Jahren 
war ihr lieblicher Gesang über Wiesen und Feldern fast allgegen-
wärtig. Die Anzahl der Grünfinken, Girlitze und Feldsperlinge ist 
ebenfalls stark zurückgegangen. Das Monitoring macht das Aus-
maß dieser Bestandsveränderungen bei unseren ‚Allerweltsarten‘ 
sichtbar. Aufgabe der Politik ist es, den Verlust an Biodiversität zu 
stoppen, etwa durch die Stärkung der Artenhilfsprogramme, das 
Bodenbrüterprogramm oder die Pestizidreduktion, und so be-
drohten Arten wieder auf die Beine zu helfen.“
Gesamtverlust von 600 Millionen Vögeln in Europa
Der Gesamtverlust in Europa beträgt rund 600 Millionen Brut-
vögel seit dem Jahr 1980. „Das ist eine enorme Zahl und eine 
Warnung für den ökologischen Erhaltungszustand der Natur 
insgesamt“, erklärt Ingrid Stützle, Ornithologin am Vogelschutz-
zentrum. Bestimmte Zeigerarten weisen zudem deutlich auf den 
Verlust bestimmter Lebensraumtypen hin. „Braunkehlchen oder 
Kiebitze sind nur auf ökologisch wertvollen Flächen zu finden. 
Diese Gebiete werden immer seltener und entsprechend beob-
achten wir diese Vogelarten bei uns leider auch immer seltener“, 
erläutert Stützle.
Misteldrossel und Stieglitze sind wieder häufiger anzutreffen
Aber es gibt auch Gewinner unter den häufigen Brutvögeln: So 
nehmen Misteldrossel und Stieglitz landesweit stark oder mode-
rat zu. Sie sind Beispiele für Kurzstreckenzieher und eher wenig 
spezialisierte Arten, die durchschnittlich von Rückgängen deut-
lich weniger betroffen sind als weit ziehende Vogelarten und Le-
bensraumspezialisten. Bundesweit zeigen die Daten des Monito-
rings auch, dass sich die Bestände der Waldvogelarten seit dem 
Jahr 2010 wieder erholen. Der Haussperling ist die am häufigsten 
in Baden-Württemberg erfasste Brutvogelart. Die weiteren Ränge 
der „Top Five“ belegen Amsel, Kohlmeise, Mönchsgrasmücke und 
Buchfink.
Vogelexpertinnen und -experten gesucht
Insgesamt wurden für das Monitoring häufiger Brutvögel 400 Flä-
chen im Land ausgewiesen, welche die Lebensräume des Südwes-
tens repräsentieren. Je mehr dieser Flächen kontinuierlich erfasst 
werden, desto aussagekräftiger sind die Ergebnisse. „Wer alle unse-
re häufigen Brutvögel anhand von Stimme und Gestalt sicher be-
stimmen und kartieren kann, ist bei uns genau richtig. Der NABU 
sucht für die kommenden Jahre in Baden-Württemberg noch Or-
nithologinnen und Ornithologen, die sich ehrenamtlich beteiligen 
möchten“, so Stützle. Für das Jahr 2024 sind noch 74 Flächen zu 
vergeben. Interessierte können sich beim NABU-Vogelschutzzent-
rum unter der E-Mail-Adresse mhb@nabu-vogelschutzzentrum.de 
melden. Als Anerkennung erhalten Teilnehmende eine Aufwands-
pauschale, die im Laufe der Jahre deutlich steigt.

Einladung für Medienvertretende
Teilnahme an Erfassung von Brutvögeln
Die LUBW und der NABU bietet interessierten Journalisten und 
Journalistinnen die Möglichkeit an, an zwei Terminen zur Kartie-
rung teilzunehmen:

Karlsruhe:  Mittwoch, den 14. Juni 2023, 06:30 Uhr
Treffpunkt:  Haltestelle Hammweg Daxlanden
Hinweis:   Hier kann auch entlang der Straße geparkt wer-

den.
Felix Normann, ehrenamtlicher Kartierer für das MhB und Leiter 
der Koordinierungsstelle der LUBW nimmt Sie in sein Monitoring-
Revier mit.
Anmeldung für den Termin in Karlsruhe bitte über: 
pressestelle@lubw.bwl.de
Stuttgart:  Mittwoch, den 14. Juni 2023, 7:30 Uhr
Treffpunkt:   Stöckach-Platz an der U-Bahn Haltestelle Stuttgart-

Stöckach.
Sie begleiten die ehrenamtliche MhB-Kartiererin und Ornitholo-
gin, Christine Mödinger, in ihr Gebiet südlich der Villa Berg.
Anmeldung für den Termin in Stuttgart bitte über 
presse@NABU-BW.de

Weiterführende Informationen:
LUBW:
7. Fassung der Rote Liste der Brutvögel Baden-Württembergs: ht-
tps://pudi.lubw.de/detailseite/-/publication/10371-7._Fassung._
Stand_31.12.2019.pdf
LUBW – Das Brutvogelmonitoring in Baden-Württemberg: ht-
tps://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/blog/-/blogs/lubw-
monatsthema-biodiversitat-das-brutvogelmonitoring-in-baden-
wurttemberg
NABU:
Informationen zum Brutvogelmonitoring, Übersichtskarte, An-
meldung und Kontakt unter: www.NABU-vogelschutzzentrum.
de/projekte-partner/brutvogelmonitoring/

Veranstaltungen im Umland

Gesprächskreis für pflegende und ehemals pflegende 
Angehörige Stetten a.k.M.
Der Gesprächskreis für pflegende und ehemals pflegende An-
gehörige Stetten a. k. M. trifft sich am Dienstag, dem 13. Juni 
2023 von 14.00 Uhr – 15.30 Uhr im Beil-Haus, Mauritiusplatz, 
Stetten a. k. M. Der Gesprächskreis wird von der Beratungsstelle 
für ältere Menschen und pflegende Angehörige des Caritasver-
bandes für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V. angeboten. 
Interessierte und Betroffene sind herzlich eingeladen. Der Ge-
sprächskreis ist jederzeit für neue Teilnehmer offen.
Information / Anmeldung: Caritasverband Sigmaringen, Bera-
tungsstelle für ältere Menschen und pflegende Angehörige, Frau 
Pamela Brecht, Telefon: 07571/7301-32

DLRG Ortsgruppe Stetten a. k. M.
12. – 19. August 2023 - Sommerferien Zeltlager
Auch diesen Sommer heißt es wieder: Sonne – Strand – Wasser 
… und jede Menge Spiel und Spaß! Die DLRG Stetten a. k. M. 
freut sich, auch im Sommer 2023 ihr traditionell bewährtes Zeltla-
ger an der Krauchenwieser Küste veranstalten zu können.
Hier die wichtigsten Infos zur Veranstaltung:
Wann: 12.08.2023 (10 Uhr) bis 19.08.2023 (11 Uhr)
Wo:      Krauchenwieser Küste; 72505 Krauchen-

wies - Sigmaringer Str. 46
Was:      Vollpension mit Übernachtung im Grup-

penzelt & spannendem Rahmenprogramm
      Überraschungsausflug
       Schwimmen / Tauchen / Surfen / Schlauch-

boot fahren / Beach-Volleyball / Nachtwan-
derung / Soccer Court / …

Teilnahmegebühr:  85 € für Mitglieder / 95 € für Nicht-Mitglie-
der

Zielgruppe:    Kinder ab 7 Jahren (Ihr dürft auch gerne Ge-
schwister / Freunde / Bekannte mitbringen)

Anmeldezeitraum:  Vom 01.06.2023 ab 18 Uhr bis zum 
28.07.2023 um 20 Uhr könnt ihr euch über 
unsere Website (stetten.dlrg.de) anmelden.

Hinweis: Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Die Liste richtet sich 
dabei nach dem Zeitpunkt der Anmeldung.
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Vernissage der Künstlerin Temi Dikanska-Greber 
wird vom Schwenninger Kirchenchor musikalisch 
umrahmt!
Am Sonntag, dem 18.06.2023, um 14 Uhr findet die Eröffnung 
zur neuen Ausstellung von Temi Dikanska-Greber mit dem Titel 
„LICHTBLICKE“ in der Klosterkirche Mariaberg statt.
Die Vernissage wird vom Kirchenchor St. Kolumban mit mehreren 
Liedern mitgestaltet.
Zu diesem tollen Ereignis ist die gesamte Schwenninger Bevölke-
rung recht herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei!
Der Chor und die Künstlerin würden sich über eine große Besu-
cherzahl sehr freuen.
Nachfolgend noch einige Zeilen über die Malerin Temi und ihre 
Werke:
Wer das Licht einfangen will, muss es bannen, festhalten mit Pin-
sel und Farbe – Temenuzhka Dikanska-Greber ist das geglückt. In 
der Auseinandersetzung mit Kristallen, Spiegelungen, Reflektio-
nen und Absorptionen im und mit dem Material schuf sie groß-
formatige, abstrakte Acrylbilder. Kräftige Farben und bizarre For-
men versetzen diejenigen, die sich diese Bilder ansehen, in eine 
malerische Welt, eine Welt voll Licht und Emotion. Im Form-, Farb- 
und Lichtspiel sucht Dikanska-Greber nach einer Plastizität, die 
die Fragmente wieder gegenständlich wirken lässt. So entstehen 
eigene Licht- und Farbräume, die zu neuen virtuellen Landschaf-
ten und Architekturen führen.
Nicht nur die Welt des Lichtes gehört zu dem Repertoire der 
Künstlerin: Ihre zweite Serie erzählt auf poetische Weise von der 
Vielfalt der heimischen Pflanzenwelt. Gegenständlichkeit und 
Abstraktion verschwimmen miteinander und bilden faszinieren-
de Kunstwerke voll Farbpracht und Detailreichtum. Licht und 
Schatten erzeugen atmosphärische Tiefenwirkung. Jedes Bild 
wie ein kleines Gedicht, eine eigene Geschichte – gemalte Natur, 
gemalte Poesie: Eine Signatur der Natur, wie das Spiel der Blät-
ter, das Spiegeln des Sonnenlichtes in den Wassertropfen und die 
Windungen der Pflanzenranken.
Beide Serien geben Einblick in eine farbenfrohe, eigene Welt des 
Lichtes in all seiner Wandlungsfähigkeit und Vielfalt: gemalte 
Lichtblicke.
Die Malerin stammt aus einer Künstlerfamilie in Sofia, wo sie an 
der nationalen Kunstakademie mit dem Abschluss Magister der 
Kunst studiert hat. Danach war sie sieben Jahre als Kunstlehre-
rin tätig. Anschließend absolvierte sie an der Kunsthochschule in 
Kassel ein zweites Studium für Bildende Kunst mit Examensab-
schluss. Ihre Werke waren in mehr als 60 Ausstellungen im In- und 
Ausland zu sehen und haben sich in zahlreichen Sammlungen in 
Bulgarien, Deutschland, Großbritannien, Italien, Tschechien und 
den USA einen festen Platz gesichert.

 
Die Künstlerin Temi Greber vor ihrem Bild „ Gartenidylle “  
 Foto: Christof Greber

Veranstaltungen der Albstadtbücherei

Sprachcafé Deutsch
Dienstag, 13.06.2023, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Ort: Stadtbücherei Albstadt-Ebingen
Andere Menschen treffen und Deutsch sprechen. In lockerer 
Atmosphäre können die Teilnehmenden ihre Sprachkenntnisse 
vertiefen, sich mit den anderen Teilnehmenden austauschen und 
neue Kontakte knüpfen. Wichtig ist der Spaß daran, miteinander 
Deutsch zu reden. Weitere Informationen unter Tel.: 07431/55830 
und E-Mail: stadtbuecherei@albstadt.de.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb ist eine Voranmeldung 
erforderlich.

Lesebande
Mittwoch, 14.06.2023, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Ort: Stadtbücherei Albstadt-Ebingen
Das Geheimnis der schwarzen Felsen
Luzies Mutter ist Fischerin und fährt jeden Tag raus aufs Meer. Lu-
zie würde zu gerne mitfahren, darf aber nicht, denn das wäre viel 
zu gefährlich. Man erzählt sich nämlich Geschichten vom Schwar-
zen Felsen, der Schiffe zerschmettert. Doch Luzie gibt nicht auf 
und schleicht sich heimlich aufs Fischerboot…
Alter: von 5 bis 8 Jahren
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb ist eine Voranmeldung 
erforderlich.

Mittagsclub – Seniorentreff in der Stadtbücherei
Donnerstag, 15.06.2023, 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Ort: Vortragssaal des Bildungszentrums Albstadt-Ebingen
Beschwingt mit Musik
Stimmungsvolle Musik lädt dazu ein, mitzusingen und in alten 
Erinnerungen zu schwelgen. Reinhold Raps ist im Mittagsclub zu 
Gast und hat seine Gitarre sowie viele bekannte Musiktitel wie z. 
B. „Flaming stars“ von Elvis Presley, „Riders in the sky“ von Jonny 
Cash oder „Hello Mary Lou“ von Jan & Kjeld mit im Gepäck. Für 
alle Sängerinnen und Sänger, die nicht so textsicher sind, gibt es 
den Liedtext auf Papier. Für die Stärkung zwischendurch stehen 
Kaffee und Gebäck bereit. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine Voranmeldung ist NICHT erforderlich.

Digitaltag - Outdoor-Touren digital planen und navigieren
Freitag, 16.06.2023, 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Ort: Stadtbücherei Albstadt-Ebingen
Wandern und Radfahren ist beliebter denn je. Die Touren-App 
Komoot hilft, passende Outdoor-Erlebnisse zu finden, zu planen 
und zu erleben. Wolfgang Maßow stellt die wichtigsten Funktio-
nen der beliebten App vor und beantwortet kompetent Fragen 
rund um die Nutzung.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine Voranmeldung ist NICHT erforderlich.

Abendrealschule mit neuem Kurs
Nach den Sommerferien beginnt am 16. September 2023 ein 
neuer Hauptkurs. Zu diesem Kurs können Sie sich bei der Abend-
realschule Balingen informieren und auch anmelden. Zur Vorbe-
reitung läuft zur Zeit ein Vorkurs, den Sie an 2 Tagen in der Woche 
besuchen können. In der Abendrealschule erwerben Sie den voll-
wertigen Realschulabschluss.
Da abends unterrichtet wird, müssen Sie Ihre Berufstätigkeit 
nicht unterbrechen. Der Unterricht findet in der Realschule Balin-
gen statt und kann zum Teil auch am PC erfolgen. 
Anmeldungen werden jederzeit angenommen: Tel.: 07433/7340, 
info@abendrealschule-balingen.de oder 
www.abendrealschule-balingen.de

Meßkircher Streetfoodabend am 15. Juni 2023 mit 
Hanna Herrlich \& Band
In Zusammenarbeit mit Hellfire Concerts findet am Donnerstag, 
den 15. Juni 2023 der nächste Streetfoodabend statt. Am Meß-
kircher „Marktbrückle“ vor dem Rathaus warten wieder leckere 
Streetfood-Kreationen auf die Besucher - von deftig bis süß ist al-
les vertreten. So zum Beispiel der Funfood Express, Alex Catering 
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mit Poutine und/oder Burger, Simon’s Diner, RS Feinkost Cock-
tails, Harry das Original, die Weinboys und Don Churro. In ge-
mütlich, lockerer Atmosphäre kann ab 17 Uhr geschlemmt und 
toller Live-Musik gelauscht werden. Am 15. Juni 2023 ist Hanna 
Herrlich & Band zu Gast. Der nächste Streetfoodabend ist am 24. 
August 2023 – Live Musik gibt es dann von Danny Wünschel.
Am 29./30. Juli 2023 veranstaltet das Team des „FoodtruckCate-
ring24“ aus Sigmaringen wieder ein Streetfood-Festival in der 
wundervollen Atmosphäre von Schloss Meßkirch. Am Samstag 
können sich die Besucher von 12 Uhr – 22 Uhr und am Sonn-
tag von 12 Uhr – 20 Uhr im Schlossinnenhof Leckereien aus al-
ler Welt schmecken lassen. Entspannte House- und Elektrobeats 
gibt’s von einem DJ auf die Ohren. Mehr dazu auf Facebook: 
www.facebook.com/FoodtruckCatering24 und 
www.facebook.com/MeinMesskirch
Der Eintritt ist natürlich frei.

Reaktivierung der Ablachtalbahn im Stundentakt 
unter der Woche
Das Eisenbahninfrastrukturunternehmen Ablachtalbahn der 
Stadt Meßkirch und der Gemeinde Sauldorf sowie der Förderver-
ein Ablachtalbahn e.V. laden zur Veröffentlichung der Ergebnisse 
der Machbarkeitsstudie zur Reaktivierung der Ablachtalbahn im 
Stundentakt unter der Woche ein:
Was?   Veröffentlichung Machbarkeitsstudie Stundentakt  

Ablachtalbahn
Wann?  Dienstag, 13. Juni 2023 um 17 Uhr
Wo?   Stadthalle Meßkirch, Conradin-Kreutzer-Straße 47, 

88605 Meßkirch
Die Veranstaltung kann auch parallel im Livestream auf YouTube 
verfolgt werden, den Link dazu finden Sie auf biberbahn.de.
Im Jahr 2020 wurde anhand einer Potentialanalyse des Landes 
Baden-Württemberg festgestellt, dass die Ablachtalbahn ein po-
sitiv prognostiziertes Fahrgastpotential aufweist. Dieses Potential 
wurde nun in einer Machbarkeitsstudie genauer untersucht. Bei 
der öffentlichen Veranstaltung erfahren Sie die Ergebnisse der 
Untersuchung sowie die nächsten Schritte in Abhängigkeit des 
Ergebnisses. Wir freuen uns über zahlreiche Interessierte und 
Gäste, für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Regionalverband Bodensee-Oberschwaben
Erneuerbare Energien in Bodensee-Oberschwaben: Hybride 
Informationsveranstaltung des Regionalverbands Boden-
see-Oberschwaben
1. Juni 2023, Region Bodensee-Oberschwaben/Ravensburg 
– Die Auswirkungen der Energiewende werden in der Regi-
on Bodensee-Oberschwaben sichtbar. Die Landesregierung 
hat beschlossen, dass zwei Prozent der Regionsfläche für den 
Ausbau von Windenergie- und Freiflächensolaranlagen be-
reitgestellt werden müssen. Für die Suche nach geeigneten 
Flächen ist der Regionalverband Bodensee-Oberschwaben 
(RVBO) verantwortlich.
Aus diesem Anlass veranstaltet der RVBO am Dienstag, 11. Juli 
2023, von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr, im Haus am Stadtsee in Bad 
Waldsee (sowie online) einen Informationsabend mit dem Titel 
„Räume suchen - Gebiete finden“ rund um die Themen Windkraft 
und Solar. Zu Beginn der Veranstaltung erläutert Wolfgang Heine, 
Direktor des RVBO die Vorgehensweise und erste Ergebnisse bei 
der Suche nach geeigneten Gebieten und stellt die Auswahlkrite-
rien vor. Dieser Vortrag kann auch online mitverfolgt werden. Im 
Anschluss an den Vortrag stehen u. a. die Fachplanerinnen und 
-planer des RVBO an Informationsständen für Hintergründe und 
Fragen zur Verfügung. Der Abend soll dem gemeinsamen Aus-
tausch dienen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für die weitere Umsetzung der Energiewen-
de in den Landkreisen Bodenseekreis, Ravensburg und Sigmarin-
gen interessieren. Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.rvbo-energie.de. Eine Anmeldung ist jeweils für die Online-
Teilnahme sowie auch für die Präsenzveranstaltung erforderlich.

Die Akademie Laucherttal informiert
WINTERLINGEN: Anmeldung: Gerda Muche 07434/279-91 
oder akademie@winterlingen.de
„Nach dem Tod ist alles aus – oder nicht?“
Viele Menschen gehen davon aus, dass Geburt und Tod der Be-
ginn und das Ende unseres Lebens sind. Ein Leben nach dem 
Tode kommt für sie nicht in Betracht. Anders ist es für die Christen 
– für sie ist der Tod der Beginn eines ewigen Lebens, als Glaube, 
als Hoffnung. Das kirchliche Leben verliert aber immer mehr an 
Zuspruch. Was sagen die Grenzwissenschaften dazu, was sagt die 
Geisteswissenschaft dazu? Gibt es Forschungen, die ein nachtod-
liches Leben als möglich, vielleicht sogar als Gewissheit erschei-
nen lassen? Und welche Konsequenzen hat es für den Umgang 
mit Sterbenden bzw. Verstorbenen? Mit einem Impulsreferat und 
anschließendem Gespräch möchte ich gerne mit Ihnen diesen 
Fragen nachgehen. Wilhelm Motz, Hospizbegleiter.
Termin: Montag, 12.6.2023, 18.30 Uhr – 20 Uhr
Ort:   Winterlingen Begegnungsstätte 1. Stock West
Leitung:  W. Motz
Gebühr:  18,00 €, Anmeldung erforderlich, Kurs-Nr: WI 5027

Zusatz-Kurs: Pilates
Das Geheimnis einer tollen Ausstrahlung liegt vor allem in einer 
anmutigen Körperhaltung. Und die bekommst du durch Pilates, 
denn es kräftigt und mobilisiert vor allem die Körpermitte – die 
Muskeln rund um Wirbelsäule, Beckenboden und Bauch – und 
damit auch die untere Rückenpartie. Bereits nach wenigen Trai-
ningseinheiten wirst du aufrechter stehen, sitzen und einfach 
eleganter wirken. Pilates trainiert die Koordination, Stärke und 
Balance.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte
Termin:  Dienstag, ab 13.06.2023, 18 Uhr – 19 Uhr, 7 Termine
Ort:   Winterlingen Halle Friedrichstraße Gymnastikraum II
Leitung:  I. Schink
Gebühr:  42,00 €, Kurs-Nr: WI 54151

Trauerbegleitung
In diesem Wochenendkurs eröffnen wir einen achtsamen, würde-
vollen und bewussten Raum der Liebe, für uns selbst, in unserer 
Trauer und gleichsam für unseren geliebten Menschen, der seine 
Reise in körperlose Dimensionen antrat. Wir begleiten uns durch 
energetische Körperübungen, die all die vielschichtigen Empfin-
dungen in der Trauerphase besänftigen können und uns wieder 
ein Stück zu uns selbst bringen. Wieder verbunden mit uns selbst, 
werden wir liebevolle und behutsame Rituale kreieren, in denen 
wir die körperlichen Ebenen unseres geliebten Menschen frei-
geben und eine wahrhaft lebendige Herzensverbindung zu ihm 
aufnehmen können.
Termin:   Samstag, 17.06.2023, und Sonntag, 18.6.2023, 
   10 Uhr – 17 Uhr, 2 Termine
Ort:   Winterlingen Begegnungsstätte 1. Stock West
Leitung:  S. Ziger
Gebühr:  90,00 €, Kurs-Nr: WI 5026

„Tiere im Wald“ für Vorschulkinder und Grundschulkinder
Wir gehen auf Entdeckungstour durch den Wald und schauen 
nach Spuren der Waldbewohner. Am Lagerfeuer grillen wir Stock-
brot und spielen gemeinsam. Die Kinder brauchen der Witterung 
angepasste Kleidung und ein Getränk.
Termin:  Samstag, 17.06.2023, 14 Uhr – 17 Uhr
Ort:   Winterlingen, „Gereut Hütte“
Leitung:  Y. Mattes
Gebühr:  18,00 €, Kurs-Nr: WI 7704

Schnupperangebot – Seniorentanz
Wir laden dich herzlich zum Tanzen in der Gruppe ein. Unser An-
gebot reicht von Kreis- und Blocktänzen, Squares bis hin zu medi-
tativen Tänzen. Es gibt so viele Tänze, da findet sich für jeden Ge-
schmack ein Tanz. WICHTIG: es ist kein Paartanz, also kein Partner 
nötig! Warum tanzen? Tanzen macht die Seele heiter, weitet jedes 
enge Herz und befreit uns, wenn wir wollen, von so manchem 
stillen Schmerz. Habt ihr Sand in den Gelenken, könnt auch nicht 
mehr richtig denken, kommt doch her und tanzt mit. Tanzen hält 
gesund und fit!



STELLEN

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, das sich auf
die Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Zerspanungsmechaniker,
Fachrichtung Langdrehen, 2-Schicht (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker,
Fachrichtung Fräsen, 2-Schicht (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker,
Fachrichtung Drehen, 2-Schicht (m/w/d)

Produktionsmitarbeiter, 2-Schicht (m/w/d)

Weitere Informationen und die detaillierten Stellen-
beschreibungen finden Sie auf unserer Homepage:
www.fritz-praezision.de
Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust, mit uns
was zu bewegen?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen an Fritz Präzisionstechnik GmbH,
Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim oder per E-Mail an:
bewerbungen@fritz-praezision.de

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Bundesagentur für Arbeit hilft dabei, Fachkräfte und
Auszubildende für die Pflege imAusland zu gewinnen. Ein
Schwerpunkt dabei: das Programm„TripleWin“ in Koope-
ration mit der Gesellschaft für Internationale Zusammen-
arbeit (GIZ). Die BA setzt bei ihrenVorhaben auf faire Mig-
ration und arbeitet nur mit Ländern zusammen, in denen
es keinen eigenen Mangel an Pflegekräften gibt.
www.zav.de/triple-win
Baden-Wuerttemberg.TripleWin-SpracheBW@arbeitsagentur.de

MITTWOCH

14.6.
16 - 19 Uhr

Durchstartenmit Sinn – FSJ/FÖJ/BFD
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/
veranstaltungen/10000-2000604776-V

MITTWOCH

21.6.
10 - 11 Uhr

Frauen und ihre Rente – Beratung der DRV
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veran-
staltungsreihe-frauenmittendrin

MONTAG

3.7.
16.30 - 20.30 Uhr

After-Work-Party auf Balinger Gartenschau
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/agen-
turmittendrin-bei-der-gartenschau/after-work-party

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Pflegekräfte aus dem Ausland
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Termin:   Dienstag, ab 20.06.2023, 9.30 Uhr – 11 Uhr, 2 Termine
Ort:   Winterlingen, Halle, Friedrichstraße, Gymnastikraum II
Leitung:  R. Müller/S. Isenmann
Gebühr:  12,00 €, Kurs-Nr: WI 8101

Zusatz-Kurs: Hatha-Yoga am Abend – auch für Männer
Verantwortung und Belastung am Arbeitsplatz fordern heutzutage 
den ganzen Menschen. Körperliche und psychische Anspannung 
kennzeichnen den Berufsalltag. Mit Yogaübungen, Muskel, Atem, 
Phantasie- und Tiefenentspannung zu sich selbst finden. So kann 
sich bald Ausgeglichenheit und Wohlbefinden einstellen.
Bitte mitbringen: Rutschfeste Yogamatte, warme Socken, kleines 
Kissen, Decke
Termin:   Dienstag, ab 20.06.2023, 19.30 Uhr – 21 Uhr, 
   5 Termine
Ort:   Winterlingen, Begegnungsstätte, 1. Stock West
Leitung:  G. Staudt
Gebühr:  45,00 €, Kurs-Nr: WI 52081

Zusatz-Kurs: Hatha-Yoga am Morgen - auch für Männer
Körperhaltung und bewusstes Atmen können die Gesundheit 
und das Wohlbefinden positiv unterstützen. Kräftigende Übun-
gen für die Wirbelsäule, aber auch Entspannungstechniken mit 
Atemübungen beinhalten diesen Kurs. Ein Training für Körper, 
Geist und Seele.
Bitte mitbringen: Rutschfeste Yogamatte, warme Socken, kleines 
Kissen, Decke
Tremin:  Freitag, ab 23.06.2023, 8.30 Uhr – 10 Uhr, 5 Termine
Ort:   Winterlingen, Begegnungsstätte, 1. Stock West
Leitung:  G. Staudt
Gebühr:  45,00 €, Kurs-Nr: WI 52051

Ende des redaktionellen Teils

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Erdbeerquark ohne Zucker
Dieses leckere Dessert aus Joghurt, Erdbeeren und Bananen 
kommt ganz ohne Zucker aus. Es ist nicht nur gesund, son-
dern auch total lecker!
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Melina Ebert

Zutaten
• 500 g Sojaquark
• 250 g Erdbeeren
• 0,5 Banane

Zubereitung
1. Die Erdbeeren (bis auf 3 Stück) mit der Banane pürieren.
2. Erdbeermasse mit dem Quark mischen.
3. Die restlichen Erdbeeren fein schneiden und unterheben.
Tipp: Wenn die Erdbeeren sehr reif und süß sind, kann die Bana-
ne auch weggelassen werden.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Tagliatelle mit Kräuter-Sahne-Soße
Martin Gehrlein macht Tagliatelle in Kräuter-Sahne-Soße. Es 
gesellen sich noch gebratene Champignons dazu, die das Es-
sen etwas überraschender machen.

Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 661, KJ: 2762, E: 19 g, F: 21 g, KH: 96 g
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten

Für die Soße:
• 300 g Champignons
• 2 TL Zitronensaft
• 1 Knoblauchzehe
• 2 EL Butter oder Olivenöl
• 200 g Sahne oder Pflanzencreme
• 150 ml Gemüsebrühe
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 1 Bund Kräuter, gemischt, z. B. Petersilie, Kerbel, Schnittlauch
• 4 Stiele Basilikum

Für die Tagliatelle:
• 500 g Tagliatelle, z. B. aus dem Kühlregal
• etwas Salz

Zubereitung
1. Für die Soße Champignons putzen und in dünne Scheiben 

schneiden oder hobeln. Mit 1 TL Zitronensaft beträufeln.
2. Knoblauch abziehen und durch eine Knoblauchpresse drü-

cken.
3. In einem Topf 1 EL Butter erhitzen. Knoblauch zugeben und 

ca. 1-2 Minuten andünsten.
4. Sahne und Brühe unterrühren und cremig einköcheln lassen. 

Mit Salz, Pfeffer und übrigem Zitronensaft würzen.
5. Die übrige Butter in einer Pfanne erhitzen. Pilze darin porti-

onsweise anbraten. Anschließend alle Pilze zurück in die Pfan-
ne geben und weitergaren, bis die entstandene Flüssigkeit 
fast verdampft ist. Mit Salz und Pfeffer würzen.

6. Gemischte Kräuter abbrausen und fein schneiden, Basilikum-
blättchen von den Stielen zupfen.

7. Kräuter, bis auf Basilikum, unter die Soße mischen. Erneut ab-
schmecken.

8. Tagliatelle nach Packungsanleitung ca. 2-3 Minuten garen. 
Abgießen und abtropfen lassen.

9. Tagliatelle mit der Soße mischen. Pilze darübergeben und mit 
Basilikum bestreuen und servieren.

Tipp: Wer Butter und Sahne durch pflanzliche Alternativen er-
setzt, bekommt ein veganes Essen. Auch Tagliatelle kann ohne Ei 
zubereitet werden, diese gibt es dann nur als trockene Variante, 
nicht im Kühlregal.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Sämtliche Dienste und Funktionen in Artikelstar 
werden von Donnerstag, 15.06.2023 ab 17:00 Uhr 
bis Freitag, 16.06.2023, 23:59 Uhr abgeschaltet.

Am Samstag, 17.06.2023, ist Artikelstar in vollem 
Umfang wieder erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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